


















RSC Stuhr und Etelser

Freuen sich auf viele Teilnehmer bei
der ersten "Tour d'Etelser": Mathias
Bohlen, zweiter Vorsitzender des RSC,
und Sarah Bösche von der Firma
Etelser. (Janina Rahn)

Von Eike Wienbarg - 28.06.2018 - 0 Kommentare

Gutes tun zum 30. Geburtstag: Das möchte der Radsportclub Stuhr
gemeinsam mit der Firma Etelser am 8. Juli. Dann wird für den guten
Zweck geradelt.

Stuhr-Seckenhausen. Die Sportler des
Radsportclubs (RSC) Stuhr sind oft schon
von Weitem zu erkennen. In ihren weißen
Trikots mit dem rot-goldenen Brustring
sind sie nicht nur auf den Straßen rund um
die Gemeinde unterwegs. In diesem Jahr
feiert der Verein seinen 30. Geburtstag.
Und der soll mit einem Benefiz-Radtour
gemeinsam mit dem Sponsor –
dem Etelser und Alperi Käsewerk in
Seckenhausen – am Sonntag, 8. Juli, unter
dem Namen „Tour d'Etelser“ begangen
werden.

Für diesen Tag plant die Gruppe eine rund
90 Kilometer lange Tour, berichtet Mathias Bohlen, zweiter Vorsitzende des RSC.
Gestartet wird pünktlich um 9 Uhr auf dem Parkplatz des Etelser-Werks an der
Delmenhorster Straße 22 in Seckenhausen. Im moderaten Tempo – 26 bis 27
Kilometer pro Stunde – geht es dann Richtung Etelsen zum alten Hauptsitz des
Familienunternehmens. Dort ist ein Versorgungsstopp eingerichtet und die Radler
können sich mit „herzhaften Produkten“ von Etelser stärken, erzählt Sarah Bösche
vom Marketing der Firma aus den Planungen. Ziel ist dann gegen 12 Uhr wieder am
neuen Firmenstandort in Seckenhausen.
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Eingeladen sind laut Bohlen alle Radsportbegeisterten – gerne auch aus der Region
und den umliegenden Vereinen. Die Tour sei aber auch für Einsteiger geeignet. Um
dabei zu sein, muss jeder Teilnehmer ein Startgeld in Höhe von fünf Euro bezahlen.
Die Firma Etelser stockt den Betrag dann für jeden Teilnehmer um 15 Euro auf. Die
Gesamtsumme soll anschließend dem Mehr-Generationen-Haus (MGH) in Brinkum
gespendet werden, berichtet Sarah Bösche. Dort sollen unter anderem die
Sprechcafés, der Spieletreff für Kinder aus aller Welt und der geplante Patentreff
unterstützt werden, sagt sie weiter.

Intern wird der Geburtstag des RSC dann im September gefeiert, berichtet Mathias
Bohlen weiter. Dass der Verein überhaupt so lange existiert, ist dabei der Verdienst
einen kleinen Gruppe von Radsportlern aus Seckenhausen, berichtet er. So seien
die Radler früher immer nach Barrien gefahren, um ihren Sport zu frönen. Dort
trafen dann einige Stuhrer zusammen, erzählt Bohlen, der selbst seit zehn Jahren
im Verein ist und seit sechs Jahren den Posten des zweiten Vorsitzenden inne hat. 

Gründung mit Ach und Krach

Begeistert darüber, Mitstreiter aus der Region gefunden zu haben, wurde 1988 der
Radsportclub Stuhr gegründet. „Sie haben mit Ach und Krach sieben Sportler
zusammenbekommen“, erzählt Bohlen schmunzelnd von der
Gründungsversammlung. Die Mitgliederzahl wuchs in den Jahren nach der
Gründung aber rasant an. Im dritten Jahr sind es laut Bohlen schon 60 Mitglieder
gewesen. „Das waren die Hochzeiten des Radsports“, so der zweite Vorsitzende.

Die damaligen Mitglieder seien noch sehr sportlich ausgerichtet gewesen, erzählt
Bohlen. So nahmen sie oft an Wettbewerben teil. Auch nach Frankreich und Italien
reisten die Gruppen. „Das hat ein bisschen nachgelassen“, berichtet er.

Heute sind noch 50 Radsportler im RSC organisiert, so der zweite Vorsitzende. Die
Hälfte davon nehme aktiv an den Angeboten teil, die Altersspanne erstrecke sich
von 40 bis 80 Jahren. „Da sind eher die Silver-Liner unterwegs“, sagt Mathias
Bohlen lachend. Der Hauptteil der Vereinsmitglieder ist ihm zufolge dabei männlich.
Nur rund zehn Prozent der Teilnehmer sind Frauen. „Die Herren der Schöpfung sind
deutlich in der Mehrzahl“, berichtet Bohlen. 
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Die aktiven Fahrer kommen regelmäßig zum gemeinsamen Training zusammen. So
treffen sich die Radler in der Saison von April bis September immer dienstags um
18 Uhr vor der Etelser-Zentrale und mittwochs um 18 Uhr am Stuhrer Rathaus zu
ihren Touren. Auch sonntags stehen regelmäßig Treffen an. Dann geht es bei den
sogenannten Slow-Touren eher gemütlicher zu. Darüber hinaus nehmen die Radler
an sogenannten Radtourenfahrten (RTF) anderer Vereine teil. Zusätzlich stehen
verschiedene Ausflüge auch über Wochenenden auf dem Programm. Dann werden
auch schon mal 270 Kilometer an drei Tagen gefahren, berichtet Bohlen.

Im Herbst 2016 kam dann der Kontakt des RSC mit der Firma Etelser zustande. So
rief das Unternehmen damals in Sozialen Netzwerken Vereine auf, sich kreativ für
Unterstützung zu bewerben, erzählt Sarah Bösche. Und der RSC fiel auf. „Da
stehen Menschen dahinter, die Lust haben“, sagt Bösche weiter. So war die
Kooperation zwischen beiden Partnern geboren. Seitdem sind die Radler mit dem
Etelser-Emblem auf ihren Trikots unterwegs und treffen sich auch auf dem
Parkplatz der Firma zu einigen ihrer Touren.

Klar also, dass Etelser auch die Benefiz-Fahrt zum 30. unterstützt. „Das soziale
Engagement spielt eine Rolle für uns“, sagt Bösche über die
Unternehmensphilosophie. Unter dem Motto „Aus der Region, für die Region“
möchte Etelser sich auch an seinem noch relativ neuen Standort in Seckenhausen
um Vereine und Initiativen aus der Region kümmern. Aber auch die Verbindung an
den alten Standort in Etelsen habe das Familienunternehmen nicht verloren – daher
der geplante Zwischenstopp vor dem alten Werk in Etelsen.

Energiesparen in der Gruppe

Mathias Bohlen macht allen potenziellen Teilnehmen Mut, an der Benefiz-Tour
teilzunehmen. „In der Gruppe spart man 20 bis 30 Prozent der Energie“, weiß er zu
berichten. Zwar lasse sich die Tour auch mit einem Mountainbike oder einem
Trekkingrad absolvieren, Bohlen würde aber doch ein Rennrad bevorzugen.
Gemeinsam mit Sarah Bösche hofft er nun auf gutes Wetter und viele Teilnehmer
an der Aktion.

Wer an der „Tour d'Etelser“ zum 30. Geburtstag des RSC Stuhr am Sonntag, 8. Juli,
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teilnehmen möchte, sollte sich per E-Mail an die Adresse info@rsc-stuhr.de,
telefonisch unter der Numme 01 52 / 22 79 42 89 bei Mathias Bohlen oder auf der
Facebook-Seite der Firma Etelser unter www.facebook.com/etelser per privater
Nachricht anmelden. Start der Tour ist um 9 Uhr auf dem Parkplatz des
Unternehmens an der Delmenhoster Straße 22 in Seckenhausen. Wer vorab schon
einmal trainieren möchte, kann dies am kommenden Sonntag, 1. Juli, bei der
nächsten sogenannten Slow-Tour des RSC tun. Diese soll um 10 Uhr am
Stuhrer Rathaus beginnen. Weitere Informationen gibt es auch im Internet auf der
Seite www.rsc-stuhr.de.

Weitere Artikel aus diesem Ressort
Felicianuskirche Weyhe: Trotz des Neuen bleibt eine Lücke
Polizei stoppt Stuhrerin auf Heimweg: Frau unter Drogen am Steuer
Streit zwischen Senioren in Brinkum-Nord: Dame mit Rollator stellt sich Herr in den Weg
Polizei sucht Zeugen in Stuhr: Jugendlicher Radfahrer blutend aufgefunden
Scheibe in Heiligenrode zertrümmert: Autobesitzer schlägt Täter in die Flucht
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